
TSV-KURIER
Vereinszeitung des TSV 1921 Modau e. V. www.tsv-modau.de

Handball – Tischtennis – Gymnastik – Wandern August 2020

Sommer-Sonderheft

■ Rückblicke
■ Informationen aus den Abteilungen
■ Einladung zur Jahreshauptversammlung



die Sonnenblume

Innenausbau · Möbel · Haustüren

Schreinerei Ehrhardt – Holzkreativ
Odenwaldstraße 46–48
64372 Ober-Ramstadt/Modau
Telefon: 0 61 54/17 79 Telefax 0 61 54/62 43 24

  Massivholz-Möbel/Treppen
  Wir reparieren
  Wir restaurieren

Erlenweg 10
64665 Alsbach-Hähnlein
Tel.: (0 62 57) 9 37 00
Fax: (0 62 57) 9 37 010
E-Mail:  info@kraemergmbh.de
Web: www.kraemergmbh.de

WIR GESTALTEN 
IHRE [T]RÄUME.

R A UMAU S S T A T T UN G
SCHOTTODENWALDSTRASSE 12

64372 OBER-RAMSTADT
MOBIL: 0173-6524824
WWW.GERRITSCHOTT.DE

GARDINEN // LAMINAT // LINOLEUM // MALERARBEITEN // MARKISEN
PVC-BELÄGE // PARKETT // TAPEZIEREN // TEPPICHBODEN



seit der letzten Kurierausgabe im Dezember fanden am 
Ende des Jahres und am Anfang des neuen Jahres noch 
einige Aktivitäten statt. Diese sind feste Bestandteile im 
TSV-Veranstaltungskalender. Die Kinderweihnachtsfeier 
wurde nach vielen Jahren der Kooperation mit dem Froh-
sinn 03 wieder in Eigenregie geplant und durchgeführt. 
Die einzelnen Bastelstationen weckten bei den Kindern 
große Interessen und demzufolge waren sie und die 
anwesenden Eltern mit großer Begeisterung und Engage-
ment bei der Sache.

Der obligatorische Grenzgang am Jahresende, von  
W. Heuss geplant und geleitet, startete pünktlich nach  
einer Stärkung mit Glühwein und Schmalzbrot mit  
ca. 100 Wanderern bei gutem Wetter. Erfreulich war die 
Teilnahme vieler Gäste und Magistratsmitglieder der Stadt 
Ober-Ramstadt.

Das neue Jahr begann wie gewohnt mit der Kinderfast-
nacht, obwohl sich schon langsam die Coronapandemie 
ankündigte. Das sollte auch die letzte Veranstaltung bis 
zum heutigen Zeitpunkt gewesen sein. Aufgrund dieser 
sich immer schneller und heftiger ausbreitenden Pande-
mie wurde auch der beliebte Familientag abgesagt und es 
sollte noch schlimmer weitergehen, wie sie wissen. Absa-
gen aller sportlichen und gesellschaftlichen Veranstaltun-
gen und Ausgangseinschränkungen waren die Folge. 

Im Juni begannen die Lockerungen und wir konnten 
langsam mit den Trainings- und Übungsstunden begin-
nen. Dies setzte aber voraus, dass alle unsere Abteilungen 
ihre erarbeiteten Hygienekonzepte zur Genehmigung der 
Stadt vorlegen mussten. An dieser Stelle möchte ich mich 
bei allen Abteilungsleitern und deren Mitarbeitern für die 
außerordentlich präzise und gut ausgearbeiteten Konzep-
te bedanken. Bei allen zurzeit und in naher Zukunft ange-
botenen Trainingseinheiten wird genau auf die Einhaltung 
dieser Hygiene- und Abstandsregeln geachtet. Dies be-

deutet, dass Sie und Ihre Kinder beruhigt an den angebo-
tenen Aktivitäten teilnehmen können. Wir alle hoffen, dass 
es nicht zu einer zweiten Ansteckungswelle kommt, denn 
dann müssten wir wahrscheinlich wieder mit stärkeren 
Einschränkungen rechnen.                 

Ich möchte Sie darauf hinweisen, wenn sie aufgrund 
dieser außerordentlichen Situation nicht den Vereinsbei-
trag leisten können und über einen Austritt nachdenken, 
so wenden sie sich bitte an ein Vorstandsmitglied ihres 
Vertrauens, um eine Lösung zu finden.

Für die kommende Spielsaison sind zum Teil Anfangs
termine angekündigt, aber diese können sich noch ver-
schieben. Wie die Teilnahme der Zuschauer geregelt wird, 
steht noch nicht fest. 

Abschließend möchte ich noch nachdrücklich auf 
die Jahreshauptversammlung hinweisen, welche am 
28.8.2020 in der gesamten Modauhalle stattfindet. Über 
eine rege Teilnahme würden wir uns sehr freuen. 

Bleiben Sie gesund.

Euer
Norbert Schaller
( 1. Vorsitzender)

 

Liebe Mitglieder, Freunde und Gönner des TSV-Modau,



Falken 1

Die Spielkommission des Deutschen Handballbundes hat 
am Wochenende in Dortmund die mit Spannung erwarte-
te Ligaeinteilung der 3. Handball Bundesliga bekannt ge-
geben. Dabei einigte man sich auf einen Start der Runde 
am 3./4. Oktober 2020. Gespielt wird dann in vier Staffeln 
mit jeweils 18 Teams. Für die Falken ergibt sich dabei eine 
besondere Neuerung, zum einen gilt es 34 Spiele zu absol-
vieren und zum anderen bekommt man es mit 11 neuen 
Mannschaften zu tun, die bislang in anderen Staffeln 
spielten. 

Das bedeutet viele neue Gegner, extrem längere Aus-
wärtsfahrten, aber auch Abwechslung und neue Heraus-
forderungen. Ein Wiedersehen gibt es mit alten Rivalen 
aus Zeiten der Regionalliga Südwest, HSG Saarlouis, TSG 
Haßloch und TV Hochdorf, völlig neu dagegen die West 
Vereine Bergische Panther, HSG Krefeld, TV Leichlingen, 
Köln-Longerich und der VfL Gummersbach II. Dazu gesel-
len sich noch die Aufsteiger aus Nordrhein TuS Opladen 
und SV Zweibrücken aus Rheinland-Pfalz und der ambitio-
nierte TuS Kaiserslautern-Dansenberg. Die Dansenberger, 
Absteiger HSG Krefeld und die HSG Nieder-Roden zählen 
wohl zu den Titelkandidaten der neuen Liga.   

Die Falken sind für die neue Liga gut aufgestellt, haben 
zwar ihren Kader zahlenmäßig verkleinert, aber enorm an 
Qualität zugelegt. Falken Manager Georg Gaydoul: „Die 
Zielsetzung für die neue Saison ist klar definiert: Das er-
reichte Niveau in allen Bereichen soll erhalten und ausge-
baut werden, der letztjährige 7. Tabellenplatz soll Ansporn 

zu einer weiteren Verbesserung sein. Wir wollen weiter 
attraktiven Handballsport zeigen, unsere Leuchtturm-
funktion im Handball Leistungssport in Südhessen weiter 
wahrnehmen und die Fans mitreißen. Unser besonderes 
Augenmerk liegt dabei an der leistungsorientierten Aus-
bildung der Nachwuchsspieler.“

3. Liga Mitte

HG Saarlouis
HSC Bad Neustadt
HSG Bergische Panther
HSG Dutenhhofen/Münchholzhausen II
HSG Hanau
HSG Krefeld
HSG Rodgau Nieder-Roden
Leichlinger TV
Longericher SC Köln
Falken HSG Groß-Bieberau/Modau
SV 64 Zweibrücken
TSG Haßloch
TuS 82 Opladen
Tus 04 KL-Dansenbeg
TV Gelnhausen
TV Hochdorf
TV Kirchzell
VfL Gummersbach II

Neueinteilung der 3. Liga 
Rundenbeginn 3./4. Oktober
Groß-Bieberau/Modau mit vielen neuen Mannschaften

Bild aus der letzten Saison mit vollbesetzter Halle. Wann dies wieder möglich sein wird ist zurzeit noch nicht absehbar.

Bild Jü rgen Pfliegensdörfer



Damen 1

Damen 2

Zuerst ein kleiner Rückblick zur abgebrochenen Saison. 
Wir beendeten die Lockdown-Saison am 9. März mit dem 
achten Tabellenplatz und einem ausgeglichenen Punk-
teverhältnis (20 : 20). Wie so häufig in den letzten Jahren 
zeigte sich der Angriff (über 30 Tore im Schnitt) erfolgreich 
und gefährlich, allerdings konnten Abwehr und Torhüter 
selten glänzen. Platzierung, Stärken und Schwächen der 
Mannschaft entsprachen auch den Erwartungen vor der 
Saison, da uns die Schwierigkeit der geringen Spieleran-
zahl bewusst war. Ein sehr kleiner „Kernkader“ musste 
motiviert und verletzungsfrei durch die Saison gebracht 
werden. Einzig Erstmannschaftsspieler Jonas Dambach 
konnte mit Doppelspielrecht aushelfen. So mussten wir, 
auch aufgrund von Verletzungen, doch einige Spiele mit 
einem sehr ausgedünnten Team bestreiten. Vielen Dank 
hierbei nochmal an die Unterstützung der Drittmann-
schaftsspielern oder Handballrentner Marcel Mager, Nils 
Metzen, Bastian Gaydoul, Marcel Wehrmann und Miggi 
Almeida.

Auch für kommende Saison planen wir mit einem klei-
nen, aber spielerisch starken Kader. Trotz der Abgänge 
einiger Leistungsträger herrscht Zuversicht bei uns. Man 
konnte auch in der abgebrochenen Saison sehen, dass 
wir, wenn es hart auf hart kommt, konstanter als andere 
Mannschaften sind. Mit Moritz Kaczmarek fehlt uns natür-
lich ein wichtiger Baustein. Der Antreiber und Torjäger war 
Lenker und Denker seines Teams und zudem, gemeinsam 
mit seinem Bruder Daniel, auch für eine ausgewogene 
Stimmung zuständig. Mit größter Sorgfalt und Genauig-
keit kümmerte er sich um die Mannschaftskasse und sorg-
te rigoros für pünktliche Bezahlung. Kaczmarek wechselt 
zum Bezirksoberligisten MSG Groß-Zimmern/ Dieburg, 
sein Bruder Daniel hat sich komplett aus dem aktiven 
Handballgeschehen zurückgezogen. Daniel wird uns noch 
ab und an im Training unterstützen und wie gewohnt die 
jungen Spieler antreiben. Ein großes Dankeschön von mir 
an beide Kaczmareks: Ihr wart in unserer gemeinsamen 
Handballzeit immer mit Herzblut und sozialem Engage-
ment für den Verein aktiv. Ein weiterer Abgang ist Jonas 
Schattschneider, der zu seinem Heimatverein nach Roß-
dorf zurückkehrt. Sie werden uns fehlen, das ist klar. Ich 
denke aber, dass wir die Abgänge gut ersetzt haben.
Lucas Bauer, Kacper Jerzy-Golda und Marko Sokicic wer-
den zur kommenden Saison zu unserem Team hinzusto-
ßen. Der zweitliga-erfahrene Aufbauspieler Marko war 
zuletzt Spielertrainer beim Oberligisten MSG Umstadt/Ha-
bitzheim. Der Kroate soll Erstmannschaftscoach Thorsten 
Schmid, als Co-Trainer beim Training unterstützen und als 
Rückraumspieler in der zweiten Mannschaft selbst noch 
spielen. Lucas ist vielen noch als Rechtsaußen der ersten 
Mannschaft bekannt und kommt von Obernburg zurück 
zu uns. An ihm können sich auch die jungen Linkshänder 
Jason Krämer und Nicklas Schieck orientieren und hinzu-

lernen. Kacper fängt ein Studium hier in Region an und 
fand dadurch den weg zu uns. Der 19-jährige wird uns mit 
seinem Spielwitz und seinen spielerischen Qualitäten viel 
Spaß bereiten. Helfen sollen dem Landesliga-Team auch 
mehrere Nachwuchskräfte: Kreisläufer David Wucherpfen-
nig, Torwart Christoph Weizsäcker und Außen Kevin Kun-
zendorf stehen parat. Weitere junge Talente werden noch 
folgen. Vielleicht bekommt dann bereits der ein oder an-
dere A Jugendspieler seine ersten aktiven Minuten. Nach 
vielen Jahren ohne Nachwuchs wäre das sicherlich ein er-
freuliches Highlight. Auf der Jugendarbeit liegt unser be-
sonderes Augenmerk. Hier arbeiten neben einer ganzen 
Reihe von qualifizierten Trainern auch die Trainer der ak-
tiven Mannschaften Thorsten Schmidt, Marko Sokicic und 
ich führend und verantwortlich mit, was zu einer nennens-
werten Qualitätssteigerung führt. Wir denken, dass wir 
bereits in kurzer Zeit auch wieder eigene Jugendspieler im 
aktiven Leistungsbereich sehen werden. Erfreulich ist hier 
die Qualifikation Thorsten Schmids männlicher B Jugend 
für die Landesliga Hessen und die Qualifikation der, von 
Alexander Jacobs und mir gecoachten, männlichen C Ju-
gend für Hessens höchste Spielklasse, der Oberliga. 

Wir können optimistisch in die Saison blicken. Mit der 
Qualität bin ich sehr zufrieden. Die Mannschaft ist zudem 
bereits jetzt in einem sehr fitten Zustand. Die körperliche 
Fitness wird eine enorme Rolle spielen, weil die Runde mit 
15 Mannschaften kräfteraubend und aufwendig werden 
dürfte. Immerhin stehen noch einige Akteure aus der drit-
ten Mannschaft parat, die gerade in die Bezirksliga A auf-
gestiegen ist. So haben Bastian Gaydoul, Nils Metzen oder 
Lukas Schröbel auch schon höherklassige Erfahrung.

Unsicherheit bleibt natürlich ein Faktor auch auf ande-
rer Ebene, da die Corona-Krise längst noch nicht beendet 
ist. Wann es wieder losgeht mit dem Handball, ist nach 
wie vor unklar. „Wir sind vorbereitet, gut aufgestellt und 
die Stimmung ist gut. Alle freuen sich auf den Neustart“, 
beschreibt Routinier Max Wagner die derzeitige Situation.

Andreas Wolf

Falken 2

Kleiner Kader, lange Saison, große Perspektiven
Trotz der Abgänge können wir uns auch kommende Saison auf ein spielstarkes Landesliga
Team freuen.



HSG Bieberau/Modau
Auch die beiden Damenmannschaften der HSG durchlie-
fen durch den Corona-bedingten Abbruch des Spielbe-
triebs ein chaotisches Saisonende. 

Glücklicherweise konnte sich die erste Damenmann-
schaft den Klassenerhalt in der Bezirksoberliga sichern; 
die zweite Damenmannschaft schloss ihre Saison in der 
Bezirksliga B ab, verpasste jedoch knapp den anvisierten 
Aufstieg.
In der kommenden Saison 2020/21 findet ein personeller 
Wechsel im Trainerteam der Damenmannschaften statt: 
Christian Ringendahl und Oliver Heyd folgen auf den 
langjährigen Trainer Pawel Orzlowski und übernehmen in 
der kommenden Saison die Verantwortung für die erste 
Damenmannschaft. 

Nach einer durchwachsenen vergangenen Saison er-
hofft sich die HSG hierdurch neue Impulse und einen neu-
en Motivationsschub für das Team. 

Die zweite Damenmannschaft wird weiterhin von Nor-
bert Göttmann trainiert. Das Team entwickelte sich in den 
vergangenen Spielzeiten stetig weiter; zum ersehnten 
Aufstieg fehlte jedoch bisher immer eine gewissen Kon-
stanz der spielerischen Leistung sowie teilweise auch ein 
Quäntchen Glück.

Beide Mannschaften können auf große Kader zurück-
greifen, welche zum jetzigen Zeitpunkt noch nicht end-
gültig gesetzt sind. 

Die Vorbereitung auf die kommende Saison ist geprägt 
durch verschiedenste Corona-Regelwerke: Training in 
Kleingruppen, Fitness-Workouts via Zoom oder häufiges 
Lauftraining im Wald sind nur einige Trainingsformate, 
welche die Kreativität des gesamten Trainergespanns 
fordern. Drei bis vier Trainingseinheiten in der Woche sind 
derzeit angesetzt; eine Trainingspause über den Sommer 
hinweg ist nicht geplant. 

Trotz aller Unsicherheit sind aber vor allem die Vorfreu-
de und Erwartungen auf die kommende Saison groß. 

Damen

Steckbrief
Name:	 Christian Ringendahl,  
	 verheiratet, ein Sohn
Geburtstag:	 8.11.1966 Waiblingen
Wohnort:	 Lampertheim
Größe:	 188 cm
Gewicht:	 ähm ... ja ... hab ich auch
Hobbies:	 Handball (ich bin total  
	 handballverrückt), Sim-Racing
als Spieler:	 TV Lampertheim,  
	 TG Biblis, HSG Nettetal  
	 (Niederrhein)
als Trainer:	 HC Mannheim Vogelstang als 		
	 Co-Trainer  (Landes- und  
	 Badenliga)
	 TSV Rot (1. Kreisliga)
	 Spvgg Ilvesheim (1. Kreisliga)
	 TSV Gadernheim (B-Klasse)
Motto:	 Einer für alle, alle für einen

Steckbrief
Name:	 Oliver Heyd, verheiratet,  
	 zwei Kinder
Geburtstag:	 5.2.1985
Letzter Verein:	 MSG Umstadt/Habitzheim
Lieblings-
Handballer:	 (aktuell) Sander Sagosen

Steckbrief
Name:	 Norbert Göttmann
	 62 Jahre
Wohnort:	 Wersau
Hobby:	 Motorrad fahren

Norbert ist seit 2 Jahren bei unseren Damen 
der 2. Mannschaft.
Und weil wir so ne super Truppe sind, hat er 
dieses Jahr wieder verlängert.
Zitat: Es macht mir einfach Spaß mit Euch 
und Eurem Kampfgeist
Norbert wir freuen uns wieder auf die kom-
mende Runde mit Dir!



HSG Bieberau/Modau Jungfalken
Durch die Corona-Pandemie Anfang des Jahres wurde der 
Spielabbruch auch bei den Jugendmannschaften hervor-
gerufen. Alle Ergebnisse wurden eingefroren, so dass es 
keine Aufsteiger bzw. Absteiger gab.

Trainingseinheiten waren ebenso untersagt.
Ab Juni durften wir dann endlich wieder mit dem Trai-

ning beginnen – vorerst nur im Freien – aber bei dem 
Wetter ja kein Problem! 

Hierfür konnten wir den Asbacher Sportplatz dienstags 
und freitags nutzen. Vielen Dank hierfür nochmal Gerald 
Röder bzw. dem TV Asbach, der uns hier toll unterstützt 
hat. Auch ein großes Dankeschön an die Gemeinde Mo-
dautal, die ein großes Augenmerk auf Jugendarbeit in der 
Region zeigt.

Wir starteten mit den Mannschaften der A und B-Ju-
gend, später kamen dann auch C, D- und E-Jugend hinzu. 

Dafür erstellten wir feste Gruppen, die jeweils versetzt 
starteten, so dass die Handballkids beim Bringen und Ab-
holen keinen Kontakt hatten.

Die Handballkids waren mit großer Begeisterung dabei 
und freuen sich auf die neue Runde. Nach den Sommerfe-
rien soll der normale Trainingsbetrieb in den Hallen wie-
der aufgenommen werden.

Mit den Minimannschaften pausierten wir mit dem Trai-
ning bis Ende der Sommerferien. 

In die neue Runde starten wir nach einigen Jahren Pau-
se wieder mit einer männlichen A-Jugend.

Unsere Mädels aus der weiblichen A und B-Jugend 
spielen diese Saison bei der KSG Roßdorf, da es für eine 
eigene Mannschaft zu wenige Mädchen sind. Erfreulich ist 
die Qualifikation der männlichen B-Jugend zur Landesliga 
Hessen. Die männliche C-Jugend qualifizierte sich gar zur 
höchsten hessischen Spielklasse, der Oberliga. 

Des Weiteren geht die Kooperation zwischen dem TSV 
und der Modautalschule in Ernsthofen in die nächste Run-
de. Auch im kommenden Schuljahr bietet der TSV zusätz-
liche Sportstunden an der Schule an. Dies ist ein wichtiges 
Fundament unserer Jugendarbeit.  

Anbei Bilder vom freien Training auf dem Asbacher 
Sportplatz.



TSV-Modau Sport trotz(t) Beschränkungen

„Toll, dass es jeder wieder weitergeht, das Gruppentraining 
hat uns wirklich gefehlt“, so drückte es am vergangenen 
Dienstag die Teilnehmerin einer Fitnessgruppe aus. Nach 
den letzten Lockerungen und dem Erstellen von entspre-
chenden Hygienekonzepten und Trainingsplänen nutzen 
verschiedene Sportgruppen des TSV seit 2 Wochen wieder 
die Sportstätten der Stadt. Schon seit Mitte Mai war es 
möglich gewesen, im Freien bei Einhaltung von Mindest-
abständen gemeinsam Sport zu treiben. So waren denn 
auch verschiedene Gruppen aktiv: sie wanderten, fuhren 
Rad oder betrieben Gymnastik in der Natur.

„Beim Tischtennis sind wir noch ein großes Stück ent-
fernt vom Normalbetrieb“, führt der zuständige Leiter Al-
bert Würtenberger aus und ergänzt: „Im Kreis der Übungs-
leiter haben wir die Verordnungen besprochen und dann 
Abläufe, Trainingsgruppen, Pläne und Regeln festgelegt 
sowie anschließend unsere Aktiven informiert.“ So hat das 
Training für Erwachsene in kleinen Gruppen wieder be-
gonnen, aber für Kleinsten und Mini-Mannschaften wird 
es frühestens nach den Sommerferien wieder beginnen.

Seit Anfang Juni hat die Abteilung Handball des TSV 
Modau bzw. der HSG Bieberau/Modau den Trainings-
betrieb im Rahmen der Hygieneauflagen von Bund und 
Land wieder aufgenommen. Gestartet sind am 02.06. nur 
die aktiven Mannschaften der Herren und Damen. Nach 
positiven Rückmeldungen wurde dann eine Woche später 
ein Testlauf bei der Jugend durchgeführt. Seit dem 12.06. 
befinden sich alle Mannschaften von E- bis A-Jugend 
wieder im Training. Besonders erfreut es den Leiter der 
Abteilung, Christian Mager, dass die seit mehreren Jahren 
bestehende Kooperation zwischen dem TSV und der Mo-
dautalschule fortgeführt wird. „Wir sind glücklich, dass die 
Rektorin, Frau Steinert, uns die Zusammenarbeit auch für 
das nächste Jahr zugesichert hat, denn dadurch wird ein 
großer Beitrag geleistet hinsichtlich der sportlichen und 
sozialen Kompetenz sowie Integration von Kindern und 
Jugendlichen“, führt Mager aus.

Über die Wiederaufnahme des Handball-Trainings freut 
sich auch die Jugendleiterin Mira Schütz: „Gerade unsere 
Kinder haben sich besonders über den Wiederbeginn ge-
freut und sind mit Begeisterung dabei“, führt Mira Schütz 

aus. Die Übungsleiter haben sich zahlreiche Übungen 
einfallen lassen, bei denen Bewegung und Spaß garantiert 
sind und gleichzeitig die Verordnungen beachtet werden.

Die Abteilung „Fit und Gesund“ ist ebenso seit einigen 
Wochen wieder aktiv. „Zunächst haben verschiedene 
Gruppen sich nur im Freien sportlich betätigt. Seit dieser 
Woche sind wir auch wieder in der Halle aktiv“, beschreibt 
der Abteilungsleiter Jürgen Grundmann die Situation. Der 
Trainingsbetrieb wird allmählich wieder hochgefahren. 
Lediglich Gruppen mit einem hohen Anteil älterer Mitglie-
der müssen aufgrund des Risikos noch warten. Plakate zu 
Hygiene- und Abstand sind überall sichtbar aufgehängt 
oder verteilt worden, zudem werden Desinfektionsmittel 
ausreichend bereitgestellt. „Wir haben auch einen klei-
nen Film zu den „Corona-Regeln“ erstellt und auf unsere 
Homepage gestellt“, beschreibt Grundmann die Bemü-
hungen des Vereins.

„Auch die Jüngsten des TSV stehen bereits in den 
Startlöchern“, berichtet der Leiter des Kinderturnens, 
Klaus-Peter-Poth. Die Eltern-Kind-Gruppe und die Kin-
derturn-Gruppe unter der Leitung von Klaus-Peter Poth 
und Susanne Blum stehen im ständigen Kontakt mit ihren 
Gruppen und wollen, wenn es die Corona-Pandemie zu-
lässt, nach den Sommerferien mit den bis dahin aktuellen 
Hygieneregeln wieder mit ihren Übungsstunden begin-
nen!

„Die Pandemie stellt jeden Verein vor zahlreiche Heraus-
forderungen“, beschreibt der Vorsitzende Norbert Schaller 
die aktuelle Situation und blickt zugleich positiv auf die 
nächsten Monate: „Vorstand und die Übungsleiter sind 
sich sicher, dass wir trotz Corona gemeinsam mit Spaß 
Sport betreiben können.“

Der TSV Modau stellt aktualisierte Informationen auf sei-
ner Homepage zur Verfügung: TSV-Modau.de

Vorstand des TSV Modau



Einladung 
zur ordentlichen Mitgliederversammlung (Jahreshauptversammlung) 
des TSV 1921 Modau e.V.

am Freitag, den 28.08.2020 um 20.00 Uhr im Saal
der Modauhalle, Ober-Ramstadt/Nieder-Modau

Tagesordnung
 1.  Begrüßung

 2.  Bericht des 1. Vorsitzenden

 3.  Bericht der Abteilungsleiter

 4.  Bericht des Rechners

 5.  Bericht der Kassenprüfer

 6.  a. Entlastung des Rechners

    7.  b. Entlastung des Vorstandes

 8. Neuwahlen

 8. Bestätigung der Abteilungs- und Jugendleiter

 9.  Neuwahlen der Kassenprüfer

 10.  Vorlage und Genehmigung des Haushalts 2020

 11. Verschiedenes

Es wurde satzungsgemäß in den Odenwälder Nachrichten eingeladen.

Mit freundlichen Grüßen

Norbert Schaller
1. Vorsitzender

Turn- und Sportverein Modau 1921 e. V.

HANDBALL
TISCHTENNIS

GYMNASTIK
WANDERN

www.tsv-modau.de

1. Vorsitzender
Norbert Schaller
Alte Darmstädter Str. 27 a
64367 Mühltal
Tel: 06151/145058
E-Mail: 
norbert.schaller1@web.de

2. Vorsitzender
Reinhard Mager
Am Mühlberg 66
64372 Ober-Ramstadt
Tel.:06154/3742
Fax: 06154/631075
E-Mail: 
rur.mager@web.de

Geschäftsstelle 
TSV Modau
Odenwaldstraße 83a
64372 Ober-Ramstadt
Tel.: 06154/623072
Fax: 06154/6377972
E-Mail: 
vorstand@tsvmodau.de

16.03.2014



TSV MODAU • TISCHTENNIS • TSV MODAU • TISCHTENNIS
Die Saison 2019/2020 wurde abrupt beendet.
Am 12. März wurde vom Hessischen Tischtennis-Verband die Saison 2019/2020 mit sofortiger Wirkung für
beendet erklärt und es wurden alle zu diesem Zeitpunkt aktuellen Tabellenstände eingefroren und als Ab -
schlusstabellen gewertet. Wegen der sich rasant ausbreitetenden Pandemie und den unabseh baren Folgen
war dies im Nachhinein eine richtige und weitsichtige Entscheidung unseres Verbandes und nach und nach
folgten alle anderen Sportverbände diesem Weg. Konsequent war dann auch die Schließung der Sport -
stätten in Hessen und somit auch die der Modauhalle. Es folgten bange Wochen der Ungewissheit in Familie
und Beruf und alles war nicht mehr, wie es vorher war ...
Die Platzierungen der aktiven Mannschaften:
Unsere Damenmannschaft spielte eine richtig gute Saison und mit geschlossener Mannschaftsleistung be -
legten unsere Damen den 3. Platz in der 1. Kreisklasse. 
Die 1. Herrenmannschaft muss nach dem Wiederaufstieg in die Bezirksliga leider wieder zurück in die Bezirks -
klasse. Zu viele unglückliche Faktoren kamen hier zusammen und der vorletzte Platz war nicht zu verhindern.
Unsere 2. Herrenmannschaft belegte zwar ebenfalls den vorletzten Platz in der Kreisliga – und somit einen
Abstiegs platz – doch unsere Bereitschaft zum Klassenerhalt wurde vom Wettspielleiter bei der Ein teilung der
neuen Runde berücksichtigt und der Verbleib in der Kreisliga ist somit gesichert. Die 3. Herren mannschaft
belegte in der 1. Kreisklasse den sechsten Platz mit oft unterschiedlichen Besetzungen. Für unsere 4. Herren -
mann schaft war in der 2. Kreisklasse leider – außer einem Unentschieden – nichts zu holen und der Abstieg
in die 3. Kreisklasse somit nicht zu verhindern. 
Trotz der sportlich insgesamt nicht optimal verlaufenen Saison 2019/2020 hoffen wir, dass die Saison 2020/
2021 zumindest wieder unter einigermaßen „normalen Bedingungen” stattfinden kann und alle wohlbe -
halten diese schwierige Zeit gut überstanden haben. 
Leider stehen uns in der nächsten Spielzeit 2 Stammspieler aus der 1. Mannschaft nicht mehr zur Ver fügung.
Mit Philipp Schreyer (Auslandsstudium) verlieren wir einen Topspieler aus dem 1. Paarkreuz, der seit seiner
Nachwuchszeit sehr erfolgreich in unserer 1. Mannschaft spielte ... und hoffentlich auch irgendwann wieder
den Weg zum TSV Modau findet. Erwin Hansmann hat als Mannschaftsführer eine für seine Ansprüche und
Fähigkeiten unbefriedigende Saison gespielt und wird in der neuen Runde wieder für den 1. FC Niedern -
hausen-Lichtenberg an den Start gehen – wir wünschen viel Erfolg dabei.

oben: Training in abgetrennten
Spielboxen und unter strengen
Hygiene auflagen lockte bisher nur 
wenige Aktive in die Halle –
unser Nachwuchs trainingsbetrieb
ruhte bisher leider komplett

links: noch im Januar war die Halle
sehr gut besucht und es herrschte
rege Aktivität mit großer Beteiligung
beim Aktiventraining

Nachdem vom Abteilungsvorstand ein ausführliches Hygienekonzept ausgearbeitet wurde, war es möglich,
ab Mitte Juni wieder den Trainingsbetrieb bei den Erwachsenen aufzunehmen. Die Trainingsbeteiligung war
allerdings – aus den verschiedensten Gründen – sehr zurückhaltend. Nun sind Sommerferien und wir hoffen,
dass wir nach den Ferien mit dem Training für Aktive und Nachwuchs und unter weniger eingeschränkten
Bedingungen starten können (Doppeltraining, Umziehen und Duschen sind mittlerweile wieder erlaubt).

Am 5. Juni haben wir unsere Abteilungsversammlung – ebenfalls unter strengen Auflagen – in der Modau -
halle mit beachtlichen 23 Teilnehmern durchgeführt. Bei der anstehenden Neuwahl wurde der seitherige
Vorstand weitestgehend bestätigt. Bernd Raddatz stellte sein Amt als Schriftführer zur Disposition und wir
konnten mit Johanna Fuß eine junge Dame in dieses Amt wählen. Paul Grünewald wurde für die neu ge -
schaffene Beisitzerposition für Kommunikationsarbeit und Außendarstellung gewählt. 
Wir danken Bernd für die gute Zusammenarbeit in den sieben Jahren seiner Tätigkeit und wünschen Johanna
und Paul viel Spaß und gutes Gelingen bei ihren neuen Aufgaben für unseren Verein. (AW)

Redakion: Albert Würtenberger / Johanna Fuß
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Schwierige Bedingungen auch im Nachwuchsbereich.
Ein objektiver Rückblick auf die abgelaufene Spielzeit im Nachwuchsbereich ist aufgrund der aktuellen Lage
nicht wirklich möglich, da die komplette Tischtennissaison im März abgebrochen wurde. Dennoch möchten wir
von den hervorragenden Leistungen – bis zum Zeitpunkt des Abbruches – unseres Nachwuchses berichten. 
Unsere Nachwuchsmannschaft Jungen 18, die in der Bezirksliga angetreten war, belegte erfolgreich den 
dritten von insgesamt elf Plätzen. Für die Mannschaft traten Linus Faber, Juri Poth und Paul Grünewald an.
Unterstützt wurden sie von den Ersatzspielern Florian Sandner, David Stöhr und Tim Uhlmann. Hier ist her-
vorzuheben, dass Paul die meisten Einsätze unter seinen Mannschaftskollegen hatte und Linus mit einer sehr
guten Bilanz von 33:9 Spielen die Runde abgeschlossen hat.
Unsere zweite Nachwuchsmannschaft der Jungen 18 trat in der 1. Kreisklasse an und belegte dort den 
sechsten Platz. Für die Mannschaft traten David Stöhr, Daniel Heitkämper, Florian Sandner, Marc Bintz und
Joel Bernau an, sowie die Ersatzspieler Tim Uhlmann und Maya Spalt. Hier ist zu erwähnen, dass David sein
Können mit einer Bilanz von 23:7 zeigen konnte.
Die Jungen 15-Mannschaft hat mit David Stöhr, Daniel Heitkämper, Joline Prussait, Tim Uhlmann, Luca Rücker,
Maya Spalt, Marten Reininger und Ersatzspielerin Annika Rapp sechs von elf Spielen gewonnen und belegte
in der Runde 2019/20 den Platz 2 in der Tabelle der 1. Kreisklasse. Daniel hat die Runde mit 19:0 Spielen
abgeschlossen und somit kein Spiel in seiner Altersklasse verloren.
In der 1. Kreisklasse der Jungen 13 traten wir mit einer reinen Mädchenmannschaft an, die einmal von Luca
Rücker als Ersatzspieler unterstützt wurde. In der Mannschaft spielten Isabell Tryjanowski, Cara Rönsch, Annika
Rapp und Ersatzspielerin Isabel Czechowski. 
Unsere jüngsten Nachwuchsspieler waren in der Kreisliga der Jungen 11 angetreten und konnten dort ihr
Können zeigen. Für die Mannschaft spielten Johanna Poth, Anna Fastnacht, Lina Schoeler, Laura Hilden -
brandt, Maximilian Eck, Isabel Czechowski, Hendrikje Mühlhans und Louise Helene Genêt.
Wir hoffen nun alle sehr, dass wir zum Ende der Sommerferien wieder mit dem Nachwuchstraining – unter
Beachtung der Hygienevorschriften – beginnen können, damit wir gut vorbeitet in die Punktspielrunden
starten können. Es gilt dann den Trainingsausfall von nahezu einem halben Jahr zu kompensieren ...
... bis dahin möchten wir all un -
seren Tischtennisminis, die einen
Schläger und einen Tisch tennis -
ball zuhause haben, eine Aufgabe
mitgeben: Versucht doch mal,
mithilfe des Schlägers den Tisch -
tennisball 25mal hoch zu tippen,
wenn ihr das schafft, versucht
währenddessen euch hinzusetzen
und wieder aufzustehen. Alle, die
das im nächsten Training nach
unserer langen Pause schaffen,
bekommen eine kleine Über ra -
schung von uns. Wir freuen uns,
wenn wir alle wieder zusammen
in der Modauhalle trainieren 
können! ... Bis dahin, bleibt ge -
sund & munter!

Pokalspiel gegen Sickenhofen – aufgrund der schlechten Witterung wurde der Weih nachtsmarkt des KVM – nach Absprache
mit uns – kurzfristig in die Modauhalle verlegt und wir hatten am Vorabend gerade noch Platz für 2 Tischtennistische.

Im Juni haben wir unsere Abteilungsversammlung durchgeführt, um die neue
Runde zu planen. Erwähnens wert hierbei ist, dass unsere Herren mann schaf -
ten nun von Paul Grünewald, Juri Poth und Linus Faber unterstützt werden.
Alle drei haben lange und erfolgreich in unseren Nach wuchs mannschaften
gespielt. Wir wünschen den Dreien einen erfolgreichen Start in den Herren -
mann schaf ten! 
In der neuen Runde gehen wir mit vier Herrenmannschaften, einer Damen -
mann schaft und vier Nachwuchsmannschaften an den Start. (JF)

Jahresabschluss 2019 – Spaß für groß und klein und danach lecker Pizza-Essen für alle
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www.tsv-modau.de
Besuchen Sie unsere Homepage. Dort finden Sie viele aktuel-
le Informationen rund um den TSV: Die letzten Ausgaben des 
TSV Kurier in elektronischer Form, Mit gliederanträge, Rück-
blicke auf Veranstaltungen,  Termine und Spielpläne. 

HAIRSTYLING
M  O  D  A  U

Anita Roth
Kirchstraße 5

64372 Ober-Ramstadt 
Modau

Tel.: 06154/3302

Die Dörr CNC-Technik GmbH ist ein Unternehmen 
aus dem feinmechanischen Bereich.

Wir fer tigen auf modernsten CNC-Dreh- und Fräs-
maschinen diverse Ar tikel aus Werkstof fen im Stahl-, 
Guss- und NE- Metallbereich sowohl für Großserien 
als auch für Prototypen. 

Für die Weiterverarbeitung von Teilen, wie zum Bei-
spiel Här ten, Erodieren und ähnlichem, arbeiten wir 
seit Jahren mit Par tnern in unserer näheren Umge-
bung zusammen.

Unser Ziel ist es, die Wünsche unserer Kunden in 
vol lem Maß zu er fül len.

Dörr CNC-Technik GmbH
Pragelatostraße 21
64372 Ober Ramstadt
Telefon: 0 61 54 - 6 32 00 info@doerr-cnc.de | www.doerr-cnc.de



Die „Jüngsten“ des TSV sind die Eltern-Kind Gruppe und 
die Kinderturngruppe. In diesen beiden Gruppen sucht der 
TSV Modau Übungsleiterverstärkung (siehe Anzeige). Die 
Eltern-Kind Gruppe und die Kinderturngruppe unter der 
Leitung von Klaus-Peter Poth haben seit letztem Jahr in der 
Kinderturngruppe mit Susanne Blum eine gute Unterstüt-
zung gefunden. Dennoch ist der TSV Modau durch die gro-
ße Nachfrage weiterhin auf der Suche nach Unterstützung. 
Es sind beides sehr große Gruppen, die bei einer Teilung 
noch effektiver arbeiten könnten. Durch die lange „Corona-
Pause“ stehen beide Gruppen in den Startlöchern, um sich 
endlich wieder in der Modauhalle sportlich bewegen zu 
können. Durch die Vorgaben des Landes/Landessportbund 
müssen auch diese Gruppe, wie alle anderen der Stadt 
Ober-Ramstadt, ein Hygienekonzept vorlegen, wie die 
Turnstunden nach den Vorgaben des Landes/Landessport-
bund ablaufen sollen. Durch diese Vorgaben müssen die 
Gruppen geteilt werden und haben somit wenigstens alle 
vierzehn Tage wieder eine Turnstunde. Klaus-Peter Poth 
und Susanne Blum stehen im Kontakt mit ihren Gruppen 
und wollen, wenn es „Corona“ zulässt, nach den Sommer-
ferien mit den, wenn auch etwas anderen Turnstunden, 
wieder starten. Wir drücken beide Daumen, dass sich alle 
an die Vorschriften in den Ferien gehalten haben, sodass 
ein Stückchen Normalität zurückkehren kann und sich viel-
leicht in diesem Jahr noch eine Übungsleiterunterstützung 
findet.

Kooperation Kitas/Schule TSV Modau

In den Kitas war eigentlich geplant, in den Ferien ein Be-
wegungsangebot anzubieten, doch auch hier wurde man 
durch die „Corona-Pandemie“ gebremst.  Klaus-Peter Poth, 
der durch seine Tätigkeit an mehreren Schulen zeitlich be-
grenzt ist, hofft, dass viele Kitas die von ihm angefangenen 
Bewegungsstunden weiterführen können.

Die Kooperation an der Georg-Christoph-Lichtenberg-
Schule geriet in diesem Jahr etwas ins Stocken, da es ein 
Personalwechsel für die Zuständigkeit der AG`s gab und 
ein Ausschreibungsfehler hinzu kam. Aber auch hier ist der 
TSV mit viel Einsatz hinterher, dass auch diese „Schüler in 
Bewegung“ AG wieder aufgenommen wird.

Ganz im Gegenteil läuft es an der Hans-Gustav-Röhr-
Schule, hier arbeitet Klaus-Peter Poth nun im vierten Jahr 
mit zwei Gruppen. Diese wurden nun für eine weitere 
finanzielle Unterstützung seitens des Schulamts von „Schü-
ler in Bewegung“ für Anfänger und Fortgeschrittene in 
„Sportförderstunde 1+2“ für Anfänger und Fortgeschrittene 
umbenannt. Im Focus steht hierbei weiterhin eine vielsei-
tige Bewegung, wobei unser Übungsleiter auch auf ver-
schiedene Defizite der Schülerinnen und Schüler eingeht. 
Ziel ist es, neben einer vielseitigen Bewegungsförderung 
mit und ohne Geräte, den eigenen Körper kennenzulernen 
und in verschiedenen Sportarten richtig zu bewegen und 
einzusetzen. Dies trägt zur Förderung der Gesundheit und 
Unfallprävention bei. Durch den Einfluss des Kinderturnens 
werden nicht nur motorische und kognitive Fähigkeiten 
gefördert, sondern auch der Bewegungsapparat gestärkt 
und somit Haltungsschäden vorgebeugt. Aber auch das 
Spiel mit und ohne Ball (Ballschule) sind wesentliche An-
teile der AG‘s. Somit haben die Schülerinnen und Schüler 
sehr viel Spaß und Freude in den AG‘s. Sie besitzen durch 
ihren harmonischen Verlauf einen hohen Integrationswert. 
Spaß, Freude an der Bewegung für Mädchen sowie Jungs 
verschiedener Nationalitäten und Alter (1.-4. Schuljahr) und 
Ausgeglichenheit für hyperaktive Kinder. Auch hier drückt 
Klaus-Peter Poth beide Daumen, dass sich alle an die Vor-
schriften durch „Corona“ halten, damit nach den Ferien ein 
Stückchen Normalität in den Schulen zurückkehrt.

Sportliche Grüße
Klaus-Peter Poth

Die „Jüngsten“ des TSV

Damit wir auch in Zukunft im TSV in solch begeisterte 
Kinderaugen schauen können, sucht der TSV eine(n) 
Übungsleiter(in) für die Unterstützung unserer Eltern-
Kind Gruppe (1-3 Jahre) und Kinderturngruppen im 
Alter von 3-7 Jahren! Bei Interesse bitte bei Klaus-Peter 
Poth (06154/53605) melden. 

Eltern-Kind Gruppe und Kinderturngruppe 
sucht Unterstützung 



Wandern
Leider konnte die Wanderabteilung wegen der Corona-
Pandemie nur ihre Auftaktwanderung am Sonntag, den 
16.02.2020 durchführen.

Ziel war Neutsch mit den Windrädern und Mittagsrast in 
der Gaststätte Lautenschläger.  Ein toller Auftakt mit der 
Aussicht auf schöne Wanderungen im Jahr 2020.

Leider machte uns Corona einen Strich durch die Rech-
nung so dass, bis heute alle Touren ausfallen mussten.

Wenn die Umstände es erlauben, werden wir versuchen 
zum Jahresende noch eine Wanderung durchzuführen.

Ob unser jährlicher Grenzgang, süd-östlicher Teil der Ge-
markung, durchgeführt werden kann ist auch ungewiss.

Ich wünsche ALLEN viel Gesundheit und dass wir von  
Corona verschont bleiben.

Werner Heuss, Abteilungsleiter, Tel.: 06167/939339
Mail: werner-heuss@gmx.de

Historisches

1971 A-Jugendmeister



Projekt1:Layout 1  21.10.2009  12:09 Uhr  S

www.pazo.de
pizza@pazo.de

 P
iz

ze
ri

a
0

6
1

6
7

 -
 7

7
8

8

 klein-Italien

Impressum
Verantwortlich im Sinne des Presserechts: TSV Modau 1921 e.V. ∙ Der Vorstand ∙ 1. Vors. Norbert Schaller, 2. Vors. Reinhard Mager 

vorstand@tsv-modau.de
Redaktion: Hans-Jürgen Beyer, Reinhard Mager, Dr. Robert Reining, Albert Würtenberger, Christian Mager, 

Rita Hirsch, Mira Schütz, Werner Heuss, Jürgen Grundmann
Gestaltung: Marita Beyer ∙ Druck: TipTopDruck

HEGEN UNTERNEHMENSGRUPPE
Nehmen Sie Kontakt auf
Hegen Gebäudereinigungs-GmbH, Röhrstraße 8, 64372 Ober-Ramstadt
Telefon: 0049 (0) 6154 6326 0 
Wir bieten Ihnen unsere Fachleistungen – von quali� zierten Fachkräften 
durchgeführt
•  Unterhaltsreinigung: für Unternehmen in Industrie, Handel und Verwaltung 
•  Glas- und Fassadenreinigung: auch an Stellen an denen kein Steigereinsatz 

möglich ist
• Außenreinigung- und P� ege: von Höfen, Wirtschaftswegen, Parkplätzen 
• Sonder- und Grundreinigung: unter anderem von Industriemaschinen, 

Labore und antiken Büchern



BERATUNG • PLANUNG • AUSFÜHRUNG

HOCH- UND TIEFBAU
PFLASTERARBEITEN

ABDICHTUNGEN
und vieles mehr ...

Röhrstrasse 18 • 64372 Ober-Ramstadt
Fon 06154 - 1375 • www.spahn-online.com
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Haben Sie für Ihr Alter gut vorgesorgt?
Riesterrente + Rüruprente + Lebenversicherung + Geldanlage

Regionaldirektion für Allfinanz
Deutsche Vermögensberatung

Fritz Struve 
Odenwaldstr. 178
64372 Ober-Ramstadt
Telefon 06167 912633
Fritz.Struve@allfinanz-dvag.de
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Party-Service
Groß-Bieberau/Rodau · Tel. 0 6166 / 8292 · Fax 6 0133

Inhaber Hans-Jürgen Wüst

ELEKTROINSTALLATIONEN – ANTENNEN UND BLITZSCHUTZANLAGEN – 
VERKAUF VON GROSS- UND KLEINGERÄTEN – REPARATUREN

Odenwaldstraße 29 · 64372 OBER-RAMSTADT/Modau
Telefon 06154/2218 · Telefax 06154/53211

seit 1952
E l e k t r o  H a a s

REIFEN-MERZ
Inh. Dimitri Lust

Dieselstraße 3 · Ober-Ramstadt
Tel. 0 6154 / 5 82 83


